
Unsere Leistung - Ihr Gewinn 

Der Österreichische Apotheker-Verlag

Im Dienste der Pharmazie

Dem Apotheker verpfl ichtet



1946 - eine Zeit der Not, Entbehrung und … Hoff-
nung. Mitten unter den Trümmern leitet ein „Provi-
sorischer Ausschuss“ die Geschicke des Apotheker-
standes. Zwei seiner Mitglieder werden beauftragt, 
ein einziges Standesblatt für die wiedererstande-
nen freien Verbände „Österreichischer Apotheker-
verein“, „Pharmazeutischer Reichsverband für Ös-
terreich“, die „Pharmazeutische Gehaltskasse für 
Österreich“ und die in Aussicht stehende „Öster-
reichische Apothekerkammer“ zu schaffen. Um die 
Arbeit in den Apotheken trotz der herrschenden 
Mangelwirtschaft zu ermöglichen, werden in  kür-
zester Zeit viele Arbeitsbehelfe erstellt: Der Öster-
reichische Apotheker-Verlag war geboren.

1947 - Die erste „Apotheker-Zeitung“ erscheint.

1948 - In der Nachkriegszeit gibt es so gut wie 
keine Informationen über Dosierungen, Konzentra-
tionen, Zusammensetzungen und Qualitätsnormen. 
Hier schafft der Apotheker-Verlag in kürzester Zeit 
Informationsmaterial für Arzt und Apotheker wie 
den „Austria-Codex“.

1950 - Die Österreichische Apotheker-Zeitung 
schreibt einen „Wettbewerb für die Schaffung ei-

Der Apotheker-Verlag - Seit 1946 im Dienst der Apotheker

„Tradition – ist bewahrter Fortschritt, 

Fortschritt ist weitergeführte Tradition.“

nes Apothekenwahrzeichens“ aus. 

Das Apotheken-A ist geboren. Als „Corporate Iden-
tity“ ist das Logo heute untrennbar mit der Apothe-
ke verbunden. 

Ebenfalls 1950 erscheint die Kundenzeitung „Die 
Apotheke“, die sich zu einem wichtigen Bindeglied 
zum Apothekenkunden entwickelt.

1967 - Ein Meilenstein des gesamten Arzneimit-
telverkehrs ist die mittels EDV erstellte, monatlich 
erscheinende „Elektronische Spezialitäten-Preislis-
te“; keine mühsamen, händischen Ausbesserungen 
mehr. Mit dieser Entwicklung ist der Österreichische 
Apotheker-Verlag der erste in Europa, wenn nicht 
weltweit.

1968 - Die Nachfrage nach Fachbüchern hat dazu 
geführt, dass der Verlag einen Versandhandel be-
treibt sowie eigene Bucheditionen herausbringt 
wie zuletzt das Lehrbuch für PKAs (pharmazeutisch 
kaufmännische Assistenten).

1971 - Die öffentliche Buchhandlung im Apothe-
kerhaus wird eröffnet.
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Einen wunderschönen GUTEN TAG
wünschen wir vom Apotheker-Verlag.
Wir wollen Ihnen an dieser Stelle
aus unserer unerschöpfl ichen Quelle 
zeigen, welch‘ wertvolle und nützliche Gaben
wir für Ihren Alltag haben.

Bücher, Zeitungen, EDV-Programme und Tabellen
auch Dekorationen, die Sie in Ihre Auslagen stellen
und überhaupt nur solche Sachen,
die Ihnen bei der Arbeit Freude machen.
All unsere Produkte sind wahre Schätze
und schaffen im Verlag 48 Arbeitsplätze.

Wir brauchen keinen Gewinn im Lotto,
denn wir leben und arbeiten nach dem Motto:

Wem die Arbeit Spaß macht, der kann sich 
im Leben viele schöne Stunden bereiten.

PS: Ihre nächste Bestellung wird bei uns wieder 
viel Freude auslösen. Danke im Voraus.

Mag. Martin Traxler
Geschäftsführer

Im Dienste der Pharmazie – Dem Apotheker verpfl ichtet

Der Apotheker ist als DER Arzneimittelfachmann, 
Nahversorger, soziale Anlaufstelle und Dienstleister 
gefragt ... und anerkannt. Denn fast keine Berufs-
gruppe genießt ein so hohes Maß an Vertrauen wie 
der österreichische Apotheker. 
Eine der Grundlagen dieses Vertrauens ist der rei-
bungslose Ablauf aller anfallenden Tätigkeiten in 
der Apotheke, so dass er größtmögliche Aufmerk-
samkeit, Kompetenz und Freude seinen Kunden 
widmen kann. Diese reibungslosen Abläufe mit zu 
gewährleisten und den Apotheker in seinem viel-
fältigen Aufgabenbereich bestmöglich zu unter-
stützen, ist das Ziel des Österreichischen Apothe-
ker-Verlages.
Dazu gehören sowohl Informationsmedien und 
entsprechende Fach- und Laienliteratur für den 
Apotheker und seine Kunden als auch Fortbildungs-
unterlagen, Arbeitsbehelfe, Verpackungsmateriali-
en, Apotheken-EDV u.v.m. - alle von höchster, eben 
„Apotheken-Qualität“, aktuell und individuell auf 
die Bedürfnisse des österreichischen Apothekers 
maßgeschneidert. Seiner Kompetenz will auch der 
Österreichische Apotheker-Verlag entsprechen, und 
diese Freude empfi nden wir, wenn wir - wie bisher 
- den österreichischen Apotheker auf seinem Weg 
begleiten dürfen.

„Vision – Wir können dem Wind nicht 

gebieten, aber wir können unsere 

Segel immer wieder neu setzen 

und die Richtung bestimmen.“



Der „Österreichischen Apotheker-Zeitung“ kommt 
als das offi zielle Medium der österreichischen 
Pharmazie und der vier Standesorganisationen im 
Umfeld der pharmazeutischen Fachpublikationen 
ein besonderer Stellenwert zu. Sie stellt selbständi-
ge wie angestellte Apothekern aus allen Bereichen 
der Pharmazie und der Naturwissenschaften, 
aber auch aus Wirtschaft, Kommunikation, Politik, 
Marketing, Steuerrecht, Behördliches etc. für sie 
relevante Informationen zur Verfügung. Die Öster-
reichische Apotheker-Zeitung, ÖAZ, versteht sich als 
Dienstleister für den Apotheker, der sie als Informa-
tions- und Fortbildungsmedium nutzen, sich rasch 
über Aktuelles zu seinem Berufsstand informieren 
kann und in ihr auch ein Forum für seine Anliegen 
fi ndet. Namhafte Experten gewährleisten mit ihren 
Beiträgen die hohe Qualität und Seriosität der 
Berichterstattung. Ausschließlich dem Apotheker 
verpfl ichtet, bietet die ÖAZ gemeinsam mit der 
Kundenzeitschrift „Die Apotheke“ - im Print- und 

ÖAZ & DA  -  DIE Medien des Apothekers

„Information – Wer nichts weiß, muss alles glauben.“

Online-Bereich - Information und Unterstützung.

DA „Die Apotheke“
Die Kundenzeitung „Die Apotheke“, DA, führt jene 
Beratung, die in den österreichischen Apotheken 
Tag für Tag an der Tara passiert, zuhause beim 
Kunden bzw. Patienten weiter. Dieser fi ndet darin 
Empfehlungen, Tipps und Anregungen von „sei-
nem Apotheker“. Deshalb muss diese Information 
qualitativ hochwertig, sicher, passend und seriös 
sein. Der Apotheker intensiviert so seine Beratung 
und fördert gezielt seinen Zusatzverkauf. Die DA ist 
ausschließlich in der Apotheke erhältlich und wird 
vom Apotheker als wirksames Mittel zur Kunden-
bindung gezielt eingesetzt. Die DA transportiert die 
entsprechenden Inhalte ohne Streuverlust direkt an 
den Kunden, der sie als sein Gesundheitsmedium 
schätzt.„Die Apotheke“ bezieht sich - mit einer 
Aufl age von rund 90.000 Stk. - speziell auf die ös-
terreichischen Marktgegebenheiten. 



2 | 3

Die österreichischen Apotheker sind in Sachen 
elektronische Technologien im Gesundheitsbe-
reich sicherlich Vorreiter. Eine Stellung, in die sie 
der Österreichische Apotheker-Verlag mit seinem 
umfangreichen EDV-Angebot, der AVS Apotheken-
Software, begleiten darf. Die enge Zusammenarbeit 
mit dem Apotheker an der Tara, auch und beson-
ders in der Entwicklungsphase der Programme, die 
Erfahrung des Apotheker-Verlages in Apothekenbe-
langen sowie die Kenntnisse der Bedürfnisse und 
Abläufe in einer Apotheke ließen - mit einer gesun-
den Portion Hausverstand und Praxisbezogenheit 
- den Apotheker-Verlag eine Vorreiterrolle in der 
Entwicklung speziell auf Apotheken zugeschnitte-
ner EDV-Programme einnehmen, wobei besonde-
res Augenmerk auf Sicherheit, Kompatibilität sowie 
Ausbaufähigkeit des Systems für zukünftige Anfor-
derungen gelegt wird. Raschest verfügbare EDV-
Betreuer gewährleisten den reibungslosen Einsatz 
unseres AVS, das die gesamten Abläufe in und rund 

Das AVS des Verlages: ein Programm zum Arbeiten!

um die Apotheke abdeckt. Bei der Programment-
wicklung, die die Standardfunktionen wie Verkauf, 
Warenwirtschaft, Rezeptabrechnung, Magistrale 
Taxierung, Patientenkartei, Kundenkartei mit Ra-
battierung und Bonusverwaltung,  Lieferantenver-
waltung, Alkoholbuch, Suchtgiftnachweis, Informa-
tionen wie SIS, Interaktionen, Einnahmehinweise, 
Indikationstexte des Hauptverbandes, Nahrungs-
ergänzungsmittel, Reisetipps, Impfvorsorge u.v.m. 
umfasst, wurde großer Wert auf die Funktionalität 
wie z. B. die Anforderung an externe Lager oder die 
Einbindung von Filialapotheken gelegt. Im Apothe-
ker-Verlag befi ndet sich die Schaltstelle für die zen-
trale Wartung der pharmazeutischen Datenbanken. 
Die EDV bereitet diese Daten für alle im Gesund-
heitswesen eingebundene Unternehmen - Apothe-
ken, Ärzte, Krankenkassen, Pharma-Betriebe - auf.  
Diese Daten bieten in Aktualität und Umfang eine 
in Europa einzigartige Dichte an pharmazeutischer 
Information.

„Leistung – Einige träumen von herausragenden Leistungen, während andere wach sind und sie vollbringen.“



Der Austria-Codex, das Verzeichnis aller in Öster-
reich zugelassenen Arzneimittel - auch auf CD-Rom 
und im Internet - ist, nun in der 61.Aufl age, eines 
der wichtigsten „Werkzeuge“ des Apothekers. Er 
umfasst derzeit 8.500 Seiten mit den am Markt be-
fi ndlichen Arzneimitteln mit Angaben zu deren 
Wirkstoffen, Indikationen, Dosierung, Pharmakolo-
gie, Gegenanzeigen, Nebenwirkungen, Lagerungs-
hinweise, Zulassungsdaten, Rezeptpfl icht, Herstel-
ler u.v.m. Die Daten werden in Zusammenarbeit mit 
dem Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswe-
sen erhoben; mit deren Erfassung ist die Pharmada-
tei des Verlages betraut, die akribisch, rasch und 
exakt die laufend eingehenden Daten händisch be-
arbeitet und zu einem übersichtlichen Verzeichnis 
mit allen für den Apotheker relevanten Fakten rund 
um das Arzneimittel gestaltet. Nachträge, Verzeich-
nisse der Pharmafi rmen Österreichs sowie die Stoff-
liste mit den Wirkstoffen ergänzen den Austria-Co-
dex. Diese Stoffl iste wiederum basiert auf dem 

Auf unsere Daten können Sie sich verlassen!  

umfangreichen Spezialitäten-Informations-System 
(SIS), das als Grundlage für diverse Nachschlage-
werke sowohl in Papier als auch in elektronischer 
Form dient, wie die Schnellhilfe, das Interaktions-
kompendium, die Spezialitäteninformation sowie 
Aufl istungen der rezeptfreien Produkte nach Indi-
kationsgruppen und der Heilbehelfe (Gesamtver-
trag). Daten also, die für die Betreuung des Patien-
ten wichtig sind und helfen, den Servicegedanken 
der Apotheke in den Vordergrund zu stellen. Ein 
ebenso unverzichtbares Instrument für den Apothe-
ker ist das Warenverzeichnis, das jeden Monat neu 
herausgegeben wird. Es umfasst Arzneispezialitä-
ten, Homöopathika sowie Gesundheitsprodukte, 
Kosmetika und Nahrungsergänzungsmittel. Die Da-
ten des Österreichischen Apotheker-Verlages - ak-
tuell, exakt und für die Praxis aufbereitet - unter-
stützen nicht nur den Apotheker bei seinen Aufga-
ben, auch viele Ärzte wissen ihre Aktualität und 
Verlässlichkeit zu schätzen.

„Wissen – Wir alle wissen mehr als das, wovon wir wissen, dass wir es wissen.“



4 | 5

Der österreichische Apotheker benötigt für seine 
anspruchsvolle Tätigkeit fachspezifi sche Unterla-
gen, die den österreichischen Gegebenheiten Rech-
nung tragen und auf deren Inhalte und Aktualität 
er sich voll und ganz verlassen kann: Die Gesetzes-
sammlung des Österreichischen Apotheker-Verla-
ges, von namhaften Autoren verfasst, wird laufend 
aktualisiert und beinhaltet mit ihren drei Bänden 
für Apotheker - bzw. zwei Bänden für hausapo-
thekenführende Ärzte - die für den Apotheker re-
levanten Gesetzestexte, auf denen seine vielfältige 
Tätigkeit fußt. 

Des Weiteren verlegt und betreut der Verlag die 
Pharmazeutische Schriftenreihe mit ihren aktuel-
len Bänden 1,2,5,6 und 7, die alle Tätigkeiten des 
Apothekers umfasst und charakterisiert - von Arz-
neimittelverkehr und Taxierung über Wirtschafts- 
und Steuerrecht bis zu Visitationen und Identi-
tätsprüfungen - und die, durch Nachträge laufend 

Verlagswerke: maßgeschneidert für den Apotheker!

„Bildung – Es gibt nur eins, was auf Dauer teurer ist als Bildung: keine Bildung.“ 

aktualisiert, eines der Standardwerke in der öster-
reichischen Apotheke ist. Wie die Pharmazeutische 
Schriftenreihe sind auch die diversen Tabellen wie 
die Österreichische Arzneitaxe, Rechenbehelfe, Er-
gänzungstaxbehelf u.v.m. Nachschlagewerke und 
unverzichtbare Arbeitsbehelfe in einem, die alle 
von Experten auf ihrem Gebiet in enger Zusammen-
arbeit mit den Apothekern verfasst und auf deren 
Bedürfnisse abgestimmt werden.  

Einfache Handhabung, Lesbarkeit, inhaltliche Kor-
rektheit und Aktualität sowie ein ansprechendes Er-
scheinungsbild gewährleisten, dass dem Apotheker 
auch hier qualitativ hochwertige „Werkzeuge“ für 
seine Tätigkeit an der Tara zur Verfügung stehen.



Apothekerinnen und Apotheker sind Vielleser! 
Nicht nur im Bereich der Fortbildung, sondern auch 
in vielen anderen Belangen - von Garten und Kü-
che über Kinderliteratur und Hobbies bis gehobene 
Belletristik und einfach schöne Bücher - gehört für 
s(S)ie der Griff zu einem guten Buch zu einem run-
den Tag dazu. Schicken Sie Ihre Phantasie auf 
Reisen – aber ohne Stress für Sie. Sie haben 
keine Zeit, sich durch Stockwerke voll mit guten, 
aber auch Trashbüchern zu wühlen? Sie haben kei-
ne Lust, Online-Shops mit einem unglaublichen, 
aber auch unbeschreiblichen Angebot zu durchfors-
ten? Sie sind dankbar für Buch-Tipps, auf die Sie 
sich verlassen können, weil sie von einem Experten 
kommen, der Sie und Ihre Vorlieben kennt? Dann 
vertrauen Sie auf den Apotheker-Verlag! Dass sie 
ihre Fachliteratur beim Apotheker-Verlag bestel-
len, ist für die meisten eine Selbstverständlichkeit. 
Sie können aber Ihre gesamte Leselust bei Ihrem 
Apotheker-Verlag stillen. Vom Kinderbuch über 

Wir mögen Bücher - genau wie Sie!

„Kommunikation – Nur wenn alle das Ziel kennen, stimmt die Richtung.“

Golfbücher bis zu attraktiven Bildbänden fi nden 
Sie alles im Online-Shop unter www.apoverlag.
at, ... und kompetente Beratung noch dazu, denn 
unsere Mitarbeiter sind selbst »Bücherwürmer« 
und Vielleser und wissen über die Produkte, die sie 
anbieten, auch Bescheid! Da die österreichischen 
Apotheker eine kleine, aber anspruchsvolle Grup-
pe sind, können wir als Ihr Verlag individuell auf 
Ihre Wünsche eingehen. Die Schnäppchensuche ist 
aufgrund der gebundenen Buchpreise kein Thema. 
Bei uns bekommen unsere Leser aber Stammkun-
denbonifi kationen, darüber hinaus werden Sie auf 
Aktionen extra hingewiesen – online, per Post und 
in Ihrer ÖAZ. Bestellen Sie also – übrigens portofrei 
– beim Apotheker-Verlag, so bleibt nicht nur die 
Wertschöpfung in Österreich, sondern Sie lukrieren 
zudem einen attraktiven Bonus und können von zu-
hause aus bequem Ihr Lesevergnügen ordern. 

Nehmen Sie sich die Zeit … und von uns das Buch!
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Der Kunde braucht und wünscht Gesundheitsin-
formation, seriös, kompetent und unterhaltsam. 
Unterstützen Sie ihn auch dabei und forcieren Sie 
zugleich Ihren Zusatzverkauf, indem Sie ihm die 
eingehende Beratung zu seinen Anliegen in Form 
eines Buches mit nach Hause geben. Liegt einer 
Ihrer Schwerpunkte etwa in der Homöopathie, 
planen Sie Teeverkostungen, sind Sie eine Fitness-
Apotheke, die u.a. mit Vitamin-, Mineralstoff- und 
Ernährungstipps punktet, oder wollen Sie »Ihren« 
Diabetikern ein besonderes Service bieten, so stel-
len Sie Ihr individuelles Apo-Buch-Paket nach eige-
nen Wünschen aus unserem Angebot zusammen. 
Gesundheit liegt im Trend und wer könnte besser 
dazu beraten als der Fachmann: der Apotheker.

In diese Richtung zielen auch Screening-Aktionen 
oder der „Tag der Apotheke“ etc. Das Apo-Buch 
ist die perfekte Ergänzung dazu. Darüber hinaus 
dient es als Anknüpfungspunkt für ein konkretes 

Das Apobuch: Ihre Beratung - beim Kunden zuhause!

www.apoverlag.at - DIE österreichische Adresse für gute Bücher.

Kundengespräch und als erlaubte »Werbung« für 
Ihr Sortiment. Wer nicht so viel Zeit in die Auswahl 
der Gesundheits-Bücher investieren will, kann sich 
getrost zurücklehnen. Das Team des Apotheker-
Verlages hat sich für Sie umgesehen und aktuelle 
und kompetente gesundheitsbezogene Ratgeber 
ausgewählt. Diese im Hinblick auf Ihre Kunden 
ausgewählte »Apotheken-Literatur« ist auch auf 
unserer Homepage zusammengefasst. Damit Sie 
die Buchwünsche Ihrer Kunden risikolos testen 
können, bieten wir Ihnen für jeweils 3 Monate ab 
der Bestellung ein kostenloses Rücksenderecht der 
von uns bezogenen Bücher. Der Apotheker-Verlag 
bewirbt für Sie die ausgewählten Bücher u.a. in un-
serer Kundenzeitung »Die Apotheke« intensiv. 

Bieten Sie Ihren Kunden eine sinnvolle Ergänzung 
zu Ihrem derzeitigen Service und nutzen Sie die ver-
kaufsfördernden Möglichkeiten des Apo-Buches für 
Ihre Apotheke. 



Direktverpackungen nach Wunsch
Unsere Direktverpackungen wie Tiegel, Dosen, Tee-
säckchen, Cremedosen, Etiketten, Tuben, Kartone 
etc. sind optimal auf Ihren Bedarf abgestimmt und 
können auch individuell gestaltet werden. Hohe 
Qualität, Eindrucke nach Ihren Wünschen sowie 
eine professionelle Gestaltung bringen die apothe-
keneigenen Produkte und Abfüllungen bestens zur 
Geltung und vermitteln fachliche Kompetenz, indi-
viduelle Leistung und Ihre persönliche Note.   
Überverpackungen, günstig, platzsparend
Überverpackungen wie Tragtaschen aus Baum-
wolle, Papier oder umweltschonendem Kunststoff 
sowie Wickelpapier, Abholsäckchen für Arzneimittel 
u.v.m. bieten wir aufgrund unserer Großbestellun-
gen zu einem besonders günstigen Preis an. Da der 
Apotheker-Verlag die Ware für Sie zwischenlagert 
und Sie jederzeit ordern können, ist ein eigenes 
Verpackungslager für Sie nicht notwendig. Auf 
diesen Verpackungen ist der einheitliche öster-

Apothekenbedarf:  Wir unterstützen Sie bei Ihrem Marketing!

„Kreativität – Ungewöhnliche Situationen verlangen ungewöhnliche Lösungen.“

reichische Apothekenaufdruck - das „Apotheken-
A“ - aufgebracht; eine individuelle Gestaltung ist 
selbstverständlich ebenso möglich.
Werbemittel - speziell für Ihre Apotheke
Das eigene Profi l zu betonen und die Leistungen zu 
kommunizieren, ist auch für Apotheken unverzicht-
bar. Unsere Werbemittel wie Bild-, Taschen-, Tisch- 
und Nachtdienstkalender mit Gesundheitstipps aus 
der Apotheke, Wiege- und Blutdruckpässe sowie 
Informationsfolder zu den Themen Heiltees, Ernäh-
rungsrichtlinien, Homöopathie, Nährwerte etc. wer-
den ständig überarbeitet und erweitert, wobei auf 
die Betonung der Leistung der Apotheke besonde-
res Augenmerk gelegt wird. Alle diese Waren sind 
frei von Werbung und Inseraten.  Dekorationsmate-
rial für die unterschiedlichen Anforderungen in der 
Apotheke wie Displays, Aufsteller  sowie Auslagen-
Material sind ebenfalls fi rmenneutral gehalten und 
werden regelmäßig auf die Gegebenheiten in der 
Apotheke abgestimmt.
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Handelsprodukte - wir besorgen, was Sie be-
nötigen: Medikamenten-Dispenser Medi-7, Pillen-
dosen, Apothekenboxen, Injektionssets etc. sind 
Produkte aus der Apotheke mit hoher Nachfrage. 
Wir beziehen diese Waren teilweise aus anderen 
EU-Ländern, teilweise werden sie speziell für uns 
produziert, weshalb nur über den Zwischenhandel 
des Österreichischen Apotheker-Verlages diese Pro-
dukte unmittelbar nach Anforderung ausgeliefert 
werden können.

Internet-Dienste
Unsere Internet-Dienste wie der Online-Content-
service der Kundenzeitung „Die Apotheke“ zur be-
quemen, persönlichen Gestaltung Ihrer Homepage 
umfassen die prompte Zugangsöffnung und Bereit-
stellung der Daten zum Stichtag, die transparente 
Abrechnung der Zugriffe auf unsere Datenbanken 
sowie das aktuelle Angebot in unserem virtuellen 
Shop.   

Bestellungen: einfach und rasch - von Ihrem Dienstleister!

Abonnementverwaltung
Alle gewünschten Waren, Serviceleistungen etc. aus 
allen Bereichen des Verlages werden für den Dau-
erbezug gewartet und unseren Kunden rasch und 
bequem zur Verfügung gestellt. Die Palette reicht 
hier von EDV-Programmen über Bücher, Fach- und 
Kundenzeitungen bis zu periodischen Druckwerken 
- insgesamt über 130 verschiedene Produkte. 

Verpackung und Expedit
Das kleine, gut harmonierende Team im Expedit er-
möglicht die reibungslose Abwicklung sowohl der 
einlangenden Lieferungen als auch das Verpacken 
und Adressieren der bestellten Ware, immerhin rund 
70.000 Pakete pro Jahr. Durch die enge Zusammen-
arbeit mit unserer Spedition werden die Pakete ra-
schest zur Auslieferung an den Kunden gebracht.
Für alle Tätigkeiten dieser Abteilung werden keine 
zusätzlichen Kosten an unsere Kunden weiterver-
rechnet.



Die Qualität eines Unternehmens spiegelt sich u.a. 
darin wider, wie es mit Beschwerden umgeht:  

Der Österreichische Apotheker-Verlag versteht sich 
als Dienstleister am Apotheker und in dieser Funkti-
on ist es auch seine Aufgabe, Kritikpunkte rasch und 
zur Zufriedenheit aller Beteiligten auszuräumen und 
daraus zu lernen, im Sinne eines professionellen, 
persönlichen Beschwerdemanagements, so dass 
eine Win-win-Situation entstehen kann. Professi-
onalität sowie eine unbürokratische, transparente 
und rasche Abwicklung gilt ebenfalls für die sensib-
len Abläufe in Sachen Geschäftstransaktionen, für 
die das Team unserer Buchhaltung verantwortlich 
zeichnet. Dabei legt diese Abteilung besonderen 
Wert auf eine rasche, direkte Kommunikation und 
eine persönliche Ansprache sowie Flexibilität und 
individuelle Betreuung. 

Geschäftsabwicklung: direkt, exakt und unbürokratisch

„Lebensklugheit – Alle Dinge möglichst wichtig, aber keines völlig ernst zu nehmen.“

Entsprechende Weiterbildungen weit über die ei-
gentlichen Agenden einer Buchhaltung hinaus sind 
ihr - als Servicestelle und Ansprechpartner des Apo-
thekers - ein besonderes Anliegen.     

Mit den herkömmlichen internen Aufgaben einer 
Buchhaltung gewährleistet unser motiviertes Team 
schließlich, dass „der Laden“ - sprich unser Öster-
reichischer Apotheker-Verlag - „läuft“, zum Wohle 
und zur Zufriedenheit unserer Kunden.    
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Die Medien des  Apotheker-Verlages bieten die 
optimalen Voraussetzungen zur Durchführung und 
Platzierung von Werbeaktionen. So ermöglichen 
die Position der ÖAZ als offi zielles Medium des 
österreichischen Apothekers, das fl ächendeckend 
die Apotheker erreicht, sowie „Die Apotheke“,  die 
vom Apotheker punktgenau abgegeben wird und 
dessen Kompetenz ihre Inhalte unterstreicht, einen 
einzigartigen Marktzugang ohne Streuverlust. Die 
Aufbereitung der Themen durch Experten sowie die 
langjährige Leserbindung bewirken die erwünsch-
te Resonanz beim Ziel-Publikum. Als nachhaltiger 
Werbeträger, die der Apotheker als Arbeitshilfen 
an der Tara jeden Tag zig Mal zur Hand nimmt, 
ergänzt das Warenverzeichnis die vielfältigen Wer-
bemöglichkeiten. Kontinuität und Praxisnähe, Seri-
osität und Kompetenz sowie Aktualität und seine 
Funktion als offi zieller Verlag der österreichischen 
Apotheker machen unser Unternehmen zu einem 
attraktiven Partner für Werbungtreibende aus der 

Werbung in den Produkten des Verlages: direkt ans Ziel!

„Wettbewerb – Die Klage über die Schärfe des Wettbewerbs ist in Wirklichkeit meist nur eine Klage über den Mangel an Einfällen.“

pharmazeutischen Industrie und Dienstleistungsun-
ternehmen. 

Österreichische Apotheker-Zeitung
Aufl age rund 6.000 Stk., 14-täglich, erreicht als 
offi zielles Medium der österreichischen Pharmazie 
alle österreichischen Apotheker sowie Industrie, 
Universitäten und öffentliche Institutionen.

DA „Die Apotheke“
Aufl age rund 90.000 Stk., monatlich, wird in der 
Apotheke als Verkaufs- und Beratungsunterstüt-
zung an den Endverbraucher abgegeben und er-
reicht punktgenau das Zielpublikum der Apotheke, 
mit Multiplikationseffekt.

Das Warenverzeichnis
erscheint monatlich, liegt als unverzichtbares Hilfs-
mittel des Apothekers meist auf der Tara direkt in 
seinem Blickfeld und ist deshalb stets präsent.



Der Österreichische Apotheker-Verlag hat sich in den vergangenen Jahrzehnten zu einem kompetenten 
Dienstleistungsbetrieb entwickelt, der nicht zuletzt den selbständigen Apothekern wertvolle Hilfestellung 
bei ihren vielfältigen Aufgaben bietet. Der konsequente Aufbau einer Reihe von vernünftigen und praxisna-
hen Softwarelösungen ist dabei ebenso hervorzuheben wie das umfangreiche Sortiment von Arbeitsbehel-
fen, Verpackungsmaterialien und Fachliteratur. Der Österreichische Apothekerverband als Hälfteeigentümer 
des Verlages wünscht sich auch für die Zukunft eine kontinuierliche Weiterentwicklung innovativer Verlags-
produkte zum Wohl des gesamten Berufsstandes. 

Innovative Verlagsprodukte

Als Standesvertretung aller Apothekerinnen und Apotheker Österreichs erfüllen wir eine Vielzahl von Auf-
gaben, die aufgrund der Internationalisierung täglich wächst. Vom EU-Lobbying bis hin zur Wirtschaftsbe-
ratung stehen unsere Funktionäre und MitarbeiterInnen stets im Dienst der Mitglieder. 

Im Spannungsfeld zwischen „overnewsed but underinformed“ – auf Deutsch „Informationsfl ut und zu-
gleich Informationsmangel“ – liegt uns der optimale Informationsfl uss an unsere Mitglieder und an die 
Öffentlichkeit besonders am Herzen. Neben unseren Kammer-Infos mit tagesaktuellen Themen nutzen wir 
für eine zielgruppenorientierte Kommunikation auch die Printmedien ÖAZ und „Die Apotheke“, herausge-
geben vom Apotheker-Verlag - einem für uns unverzichtbaren Partner im Apothekerhaus. 

Unverzichtbarer Partner

Der Österreichische Apothekerverband

Der Apotheker-Verlag hat seine heutige Position durch freundlichen Service und  kompetente Dienstleis-
tung erreicht. Die derzeitige Bedeutung in der Berufsgruppe der Apothekerinnen und Apotheker sichert die 
Belegschaft „unseres Verlages“ mit umfassendem Fachwissen und vollem Einsatz. Das Leistungsangebot 
für die selbständigen und angestellten Apotheker ist im Laufe der letzten sechs Jahrzehnte immer breiter 
geworden. Die Geschäftsführer haben in dieser Zeit auch weitere Berufsgruppen und viele Einzelkunden 
gewonnen. Als Gesellschafter, sei es als Pharmazeutischer Reichsverband für Österreich seit der Gründung 
oder auch heute, als Verband Angestellter Apotheker Österreichs, haben wir diese Firmenphilosophie immer 
gefördert!
Wir wünschen „unserem Verlag“ viel Erfolg auf seinem weiteren Weg, unseren Kunden als DER Dienstleis-
ter aus Tradition noch mehr Kompetenz und Service anzubieten!

Tradition und Kompetenz

Verband Angestellter Apotheker Österreichs

Die Österreichische Apothekerkammer – Ihre Standesvertretung



Zwischen der Pharmazeutischen Gehaltskasse für Österreich und dem Österreichischen Apotheker-Ver-
lag besteht seit Jahrzehnten eine hervorragende Zusammenarbeit. Als Sozial- und Wirtschaftsinstitut der 
ApothekerInnen hat die Gehaltskasse vielfältige Aufgaben und in vielen davon gibt es Berührungspunkte 
mit dem Apotheker-Verlag. Im Bereich Rezeptabrechnung und -verrechnung arbeiten wir eng mit dem 
Apotheker-Verlag als Anbieter von Apothekensoftware zusammen, gleichzeitig sind wir auch Kunde des 
Verlages bei Abrechnungssoftware für unser Taxationsbüro. Preislisten (elektronisch und gedruckt) und 
andere Druckwerke beziehen wir regelmäßig vom Verlag, ebenso wie wir die Verlagsbuchhandlung als 
Bezugsquelle für jegliche Literatur heranziehen. 

Die Österreichische Apotheker-Zeitung ist das offi zielle Verlautbarungsorgan der Pharmazeutischen Ge-
haltskasse und dient der Gehaltskasse auch als Medium zur Information der Mitglieder über verschiedene 
Neuerungen und aktuelle Entwicklungen. In all diesen Bereichen erleben wir den Österreichischen Apothe-
ker-Verlag als verlässlichen und kompetenten Partner und sind überzeugt, dass sich die Zusammenarbeit 
auch in der Zukunft so problemlos und fruchtbar gestaltet wie in der Vergangenheit. 

Hervorragende Zusammenarbeit

Die Pharmazeutische Gehaltskasse für Österreich 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Sponsoren dieser Broschüre bedanken, die es ermöglicht 
haben, dass wir uns, unsere Arbeit und unser Team vorstellen konnten. 
Auf eine weitere langjährige Partnerschaft!











Österreichische Apotheker-Verlagsgesellschaft m.b.H 

Spitalgasse 31, 1094 Wien, E-Mail: direktion@apoverlag.at

Telefon: 01/402 35 88-0, Fax: 01/408 53 55

www.apoverlag.at
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